
 1/3 
 
 

 

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 07.12.2023 
Ausschuss des Eigenbetriebes Schweriner 
Abwasserentsorgung 

Bearbeiter/in:  
 

Frau Kunkel 

 Telefon: 0385 545 1165 
 e-mail: Annegret.Kunkel@gbv-sn.de 

 
 
P r o t o k o l l – öffentlich- 
über die Ausschuss des Eigenbetriebes Schweriner Abwasserentsorgung am 
06.12.2023 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
  
Ende:   18:00 Uhr 
  
Ort:   Beratungsraum auf der Kläranlage Schwerin Süd 

Carl-von-Linde-Straße 6 
19061 Schwerin 

  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Riedel, Georg-Christian entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Fischer, Frank entsandt durch SPD-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Romanski, Julia-Kornelia entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Teubler, Ulrich entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Brauer, Hagen, Dr. entsandt durch AfD-Fraktion  
Federau, Maik entsandt durch AfD-Fraktion  
Tackmann, Dietmar entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
Schriftführer 
Kunkel, Annegret Unternehmen  
 
Gäste 
Beyer, Petra Unternehmen  
Kurzke, Ute Unternehmen  
Bongartz, Peter                          Unternehmen (zu TOP 5.1)  
Schultz, Karsten GBV  
 
Stellvertretende Mitglieder 
Osterode, Jörn                           entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
 
Leitung: Georg-Christian Riedel 
 
Schriftführer:  Annegret Kunkel 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
 2. Bestätigung des Protokolls vom 06.09.2023  öffentlicher Teil   
 3. Mitteilungen der Werkleitung   
 4. Beratung und Beschlussempfehlung zu Vorlagen und  Anträgen   
 5. Beschlüsse des Werkausschusses   
 5.1. Entscheidung über Art der Ausschreibung der Bauleistung: „Sanierung 

Sammelraum PW 2 auf KA"  
 

 6. Sonstiges   
 
Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bemerkungen: 
Herr Riedel begrüßt die Mitglieder des Werkausschusses sowie die anwesenden 
Gäste zur 23. Werkausschusssitzung. Die Einladung erfolgte frist- und 
formgerecht. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Die Tagesordnung wurde 
angenommen. 

  
zu 2 Bestätigung des Protokolls vom 06.09.2023  öffentlicher Teil 
  
 Beschluss: 

Das Protokoll öffentlicher Teil vom 06.09.2023 wird bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 

zu 3 Mitteilungen der Werkleitung 
Es wird auf den mit den Sitzungsunterlagen übersandten schriftlichen Bericht der 
Werkleitung verwiesen.  
 

zu 4 Beratung und Beschlussempfehlung zu Vorlagen und  Anträgen 
zu 5 Beschlüsse des Werkausschusses 
  
  
  
zu 5.1 Entscheidung über Art der Ausschreibung der Bauleistung: „Sanierung 

Sammelraum PW 2 auf KA- Erneuerung der Schaltanlage" 
  

Bemerkungen: 
Die Werkleitung führt in die Beschlussvorlage ein. Herr Bongartz, Gruppenleiter 
Planung und Bau, erläutert das Bauvorhaben Sanierung Sammelraum Pumpwerk 
2, Erneuerung der Schaltanlage auf der Kläranlage. Das Pumpwerk 2 wurde 
1993 errichtet und in Betrieb gesetzt. Der Abwassersammelraum ist wegen 
biogener Schwefelsäurekorrosion soweit geschädigt, dass er saniert wird. Der 
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Auftrag ist erteilt. Momentan läuft die Beseitigung von Bauwerksschäden an dem 
Raum.  
Auch die dazugehörige Schaltanlage des Pumpwerks ist über 30 Jahre alt und 
weist zunehmend Probleme auf. Man hat sich entschieden, auch die 
Schaltanlage im Rahmen der Pumpwerksmodernisierung zu erneuern, da sich 
durch die koordinierte Bauausführung u.a. wirtschaftliche Aspekte bei der 
Nutzung gemeinsamer Provisorien ergeben. Nach erster Kostenschätzung ging 
man von einer Investitionssumme von 450 T€ aus. Bei der Erstellung des 
Leistungsverzeichnisses ergab sich eine höhere Schätzung- aktuell ist von 
Baukosten in Höhe von brutto 565 T€ sowie Planungs- und Nebenkosten in Höhe 
von 135 T€ auszugehen. Man rechnet mit einer Bauzeit von ca. 350 Tagen, 
wobei insbesondere lange Lieferzeiten (teilw. ein halbes Jahr) die Dauer prägen. 
Die Schaltanlage wird öffentlich ausgeschrieben. 
 

 Beschluss: 
Der Werkausschuss stimmt der Einleitung und Art der Ausschreibung sowie der 
Vergabe an den insgesamt wirtschaftlich günstigsten Bieter zu. Über die Vergabe 
ist der Werkausschuss im Nachgang zu informieren. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 

zu 6 Sonstiges 
 
 
gez. Georg-Christian 
Riedel 

 gez. Annegret Kunkel  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
 
 


